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Aufgabe 1 (6 Punkte)
Untersuchen Sie die folgenden Folgen auf Konvergenz und bestimmen Sie gegebenenfalls den Grenzwert

an :=
√

n(
√

n − 1 −
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n)

bn := n3 + 10n2

2n3 + 13n
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√

3n + 5n + 7n
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10n
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(
1 − 1

k2

)
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Lösung:

Es gilt a2 − b2 = (a + b)(a − b) für a, b ∈ R. Also:
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Nun, es gilt 2 − 1 < 2 − 1
n für alle n, also∣∣∣∣∣1

2 − 1
2 − 1

n

∣∣∣∣∣ =
∣∣∣∣∣ − 1

n

2(2 − 1
n)

∣∣∣∣∣ <
1

2n
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Mit Hilfe der Präsenzaufgabe, dies zeigt, dass an → −1
2 .

Für bn gilt:

bn := n3 + 10 n2

2n3 + 13n
=

1 + 10
n

2 + 13
n2

Da 1 + 10
n → 1 und 2 + 13

n2 → 2, nach dem Satz 1.3 gilt bn → 1
2 .



Für cn gilt:
cn := n

√
3n + 5n + 7n = 7 · n

√
(3/7)n + (5/7)n + 1.

Generell gilt a < an für alle n ∈ N und a > 1. Insbesondere gilt n
√

a < a. Daraus folgt ((3/7)n +
(5/7)n + 1 > 1 für alle n), dass

1 = n
√

1 < · n

√
(3/7)n + (5/7)n + 1 < (3/7)n + (5/7)n + 1

Da 3/7, 5/7 < 1, hat man (3/7)n + (5/7)n + 1 → 0. Aus der Präsenzaufgabe folgt also, dass cn → 7.
Für n groß genug (z.B. n ≥ 10) hat man:
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10
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Man hat Gleichheit für n = 10, 11 und strikte Ungleichung falls n ≥ 12. Da n
10

9!
109 → ∞, muss die Folge

dn auch divergieren.
Für en hat man:
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